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Liebe Schülerinnen und 

Schüler der 4. Klassen, 

wir freuen uns, euch unsere 
Schule am Tag der o�enen Tür 
persönlich zeigen zu können.

Wir haben für euch ein Pro-
gramm vorbereitet, das einen 
guten Überblick über die Be-
sonderheiten des GADSA gibt. 
So habt ihr die Möglichkeit, bei 
einer Führung das Schulgebäu-
de zu erkunden und in unseren 
Fachräumen zu experimentie-
ren, zu musizieren oder sport-
lich aktiv zu werden. 

Dabei tre�t ihr auch viele Lehr-
kräfte und lernt einige unserer 
Schülerinnen und Schüler 
persönlich kennen. 

Alle sind bereits jetzt ganz neu-
gierig auf euch!

Liebe Eltern,

wir freuen uns, dass wir auch 
Ihnen ein individuelles Pro-
gramm zur Präsentation unse-
rer Schule anbieten können.

Nach den Einführungsvorträ-
gen sowie während des Rund-
gangs durch das Schulgebäude 
haben Sie viele Möglichkeiten, 
mit den Menschen am   
GADSA ins Gespräch zu kom-
men. Viele weitere Informatio-
nen zu unserem spannenden 
Schulprofil finden Sie auch in 
dieser Broschüre.

Bei weitergehenden Fragen 
und Anregungen stehen das 
Erprobungsstufen-Team (Frau 
Zablewski, Frau Janning und 
Herr Baggemann) sowie die 
Schulleitung persönlich zur 
Verfügung.

Das ganze GADSA-Team freut 
sich auf einen schönen gemein-
samen Tag. Wir ho�en, alle mit 
unseren Angeboten so begeis-
tern zu können, dass die Ent-
scheidung für eine Anmeldung 
an unsere Schule leichtfällt.

Ihr Heiko Hörmeyer +
Ihr Tom Bauernfeind
Schulleitung

WILLKOMMEN

Heiko 
Hörmeyer

Tom
Bauernfeind
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INFORMATIONEN ZUR
ERPROBUNGSSTUFE 

(5./6. KLASSE)

_   

EUER START AM GADSA

Für uns ist es wichtig, dass ihr euch schnell an unserer Schule wohlfühlt und 
einlebt. Wir glauben, dass dabei drei Bausteine besonders wichtig sind, die 
wir euch hier genauer vorstellen möchten:

8:00 - 8:45 Uhr Mathematik

8:45 - 9:30 Uhr Mathematik

9:50 - 10:35 Uhr

10:40 - 11:25 Uhr

11:45 - 12:30 Uhr

12:30 - 13:15 Uhr

13:45 - 14:30 Uhr

14:35 - 15:20 Uhr

ORGANISATION DER ERSTEN  
BEIDEN JAHRE

Bei der Bildung der neuen Klassen 
berücksichtigen wir eure Wünsche. 
Wenn ihr das möchtet, bleibt ihr 
auch am GADSA mit den Kindern aus 
eurer Grundschulklasse zusammen 
in eurer neuen Klasse. Ihr werdet 
schrittweise mit der Arbeitsweise 
des Gymnasiums vertraut gemacht. 
Dazu gehört auch, dass ihr viele neue 
Fächer in eurem Stundenplan ent-
decken werdet. 

DER STUNDENPLAN IN KLASSE 5

Unser Schulvormittag ist in Doppel-
stunden aufgeteilt. Die Stunden 
dauern jeweils 45 Minuten und der 
Unterricht startet um 8:00 Uhr. 
Rechts findet ihr einen beispiel-
haften Stundenplan einer Klasse 
5. Die bilinguale Klasse (Deutsch / 
Englisch) hat bis zu zwei zusätzliche 
Englischstunden pro Woche (orange 
markiert). Mehr Informationen zum 
Thema „Bilingualer Unterricht” findet 
ihr auch hier im Heft.

BEGRÜSSUNGSNACHMITTAG

Am 09.06.2026 um 17.00 Uhr 
möchten wir euch zu unserem Be-
grüßungsnachmittag einladen. Hier 
lernt ihr eure neuen Mitschülerinnen 
und Mitschüler und eure künftige 
Klassenlehrerin oder euren künftigen 
Klassenlehrer kennen. Eure Eltern er-
halten an dem Tag viele wesentliche 
Informationen zum Schulbeginn.

EINFÜHRUNGSWOCHE

Damit euer Start am GADSA gut ge-
lingt, startet ihr nach den Sommer-
ferien mit einer Einführungswoche. 
Das heißt, dass ihr viele Stunden 
bei eurem Klassenlehrer oder eurer 
Klassenlehrerin habt und in aller 
Ruhe eure neue Schule kennenlernen 
könnt. Denn wir finden es wichtig, 
dass ihr schnell zu einer Gemein-
schaft zusammenwachst und ihr 
euch als Teil der großen Schulge-
meinschaft fühlt.



MO DI MI DO FR

hr Mathematik Kunst Politik Deutsch Sport

r Mathematik Kunst Politik Deutsch Sport

hr Deutsch Biologie Englisch Erdkunde Kunst

hr Deutsch Biologie Englisch Erdkunde Klassenst.

hr Englisch Mathematik Religion Musik Mathematik

hr Englisch Mathematik Religion Musik Deutsch

hr Englisch

hr



ERPROBUNGSSTUFE
HIGHLIGHTS

_   

MEHR ALS FACHUNTERRICHT

Das Lernen geht auch über den Fachunterricht hinaus. 
Exkursionen wie Besuche des Theaters, eines Bauernhofs 
oder des Archäologischen Parks in Xanten machen das 
Lernen abwechslungsreicher. Ein Höhepunkt ist die 5-tä-
gige Klassenfahrt zu Beginn der Jahrgangsstufe 6.

Besondere Momente im Schuljahr sind auch unsere fest-
lichen Veranstaltungen. Hierzu laden wir euch schon jetzt 
herzlich ein.

ADVENTSBASAR   28.11.25 | 17:00 Uhr 

Die Jahrgänge 5 und 6 verkaufen selbstgebastelte  
Weihnachtsgeschenke für einen guten Zweck.

WEIHNACHTSKONZERT  18.12.25 | 18:00 Uhr 

Schulorchester, Chor und die Schulband stimmen uns auf 

Weihnachten ein.

SOMMERFEST   03.07.26 | 15:00 Uhr

Viele Spiele und Stände warten auf eure Entdeckung. Erst 
zur Hüpfburg oder doch zum Schminkstand? Und dazwi-
schen eine Stärkung mit Wa�eln und Bratwurst.

Weitere Termine zu Ausstellungen, Konzerten und  
Theaterau�ührungen findet ihr auf unserer Webseite.
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DER WEG ZU UNS
INFOTERMINE UND 
ANMELDUNG

INFOABEND    

„EINE GUTE STUNDE AM GADSA“  

Di., 20.01.2026  |  18:30 Uhr   

Dieser Abend richtet sich vorrangig 
an Eltern, die am Tag des o�enen 
Unterrichts keine Möglichkeit hatten, 
uns zu besuchen. Ihre Kinder haben 
hier die Möglichkeit GADSA-Luft 
zu schnuppern und sich mit älteren 
Schülerinnen und Schülern auszutau-
schen.

EINZELBERATUNG 

Fr., 06.02.2026 |  11:00 - 13:00 Uhr 

Sie haben nach Erhalt des Halbjahres-
zeugnisses und der Grundschulemp-
fehlung Fragen, die die Schulwahl be-
tre�en? Diese beantworten wir gerne 
im persönlichen Gespräch im Raum 
113.

_     

DER WECHSEL ZUM GADSA

Alles, was neu beginnt, ist immer sehr 
aufregend und mit vielen Fragen ver-
bunden. Uns ist es wichtig, dass Sie 
und Ihre Kinder genügend Möglich-
keiten haben, diese zu stellen und das 
GADSA kennenzulernen. Daher fin-
den Sie rechts drei Veranstaltungen 
aufgeführt, wo Sie Antworten finden.

_              

ANMELDUNG

Nachdem Ihr Kind das Halbjahres-
zeugnis in der Grundschule erhalten 
hat, startet das Anmeldeverfahren 
an den weiterführenden Schulen. Die 
Zeiträume werden uns dabei durch 
die Stadt Dortmund vorgegeben.

Am GADSA ist die Anmeldung vom 
23.02.2026 bis zum 27.02.2026 
möglich.

Im Januar finden Sie alle nötigen In-
formationen auf unserer Webseite 
schweizer-allee.de.



KONTAKT 

_            

IHRE ANSPRECHPARTNER

Erprobungsstufenkoordination 

Nicole Zablewski, Julika Janning und 
Lothar Baggemann

Einen individuellen Gesprächstermin 
können Sie unter erprobungsstufe@
schweizer-allee.de vereinbaren.

Nutzen Sie diese E-Mail-Adresse 
auch für allgemeine Fragen.



„MENSCHEN.    
                   LEBEN.
   LERNEN." 

- so lautet unser Leitspruch, der 
unser Handeln täglich bestimmt.

„Wir helfen euch dabei, eure Ziele 
zu verwirklichen!“

Wir möchten traditionsbewusst 
und innovativ sein, um so den im-
mer neuen Ansprüchen einer sich 
weiter entwickelnden Welt und Ge-
sellschaft und den jungen Menschen 
entsprechen zu können. Die Lehre-
rinnen und Lehrer verstehen sich da-
bei von Klasse 5 bis zum Abitur als 
Lernbegleitung und erschließen mit 
euch Neues. So wird viel eigenstän-
diges Lernen ermöglicht.

Unser Ziel ist es, euch ein umfas-
sendes Lernangebot zu machen, das 
die Grundlagen für eine erfolgreiche 
Ausbildung oder Studium bildet. 

Uns ist wichtig, 
dass ihr selbst-
bewusste Mitge-
stalter unserer Ge-
sellschaft werdet.
Daher herrscht am 
GADSA eine Kultur 
der Anerkennung 
und Wertschät-
zung untereinan-
der. Lernen und 
Arbeiten soll in 

unserem Haus in einem angenehmen 
Lernklima und in einem respektvol-
len und freundlichen Miteinander 
stattfinden. Wir sind stolz auf unsere 
Schülerinnen und Schüler - und auf 
unsere Schule. 

PÄDAGOGISCHE LEITSÄTZE



„Wir möchten euch für Wissen begeistern!“

Das GADSA versteht sich als eine Schule, an der  
gleichermaßen Kompetenzen wie Wissensinhalte 
geschult werden. Gelernt wird dabei mit modernen 
Arbeitstechniken und Technologien in vielfältigen 
Unterrichtssituationen. Eure Team-, Kommunikati-
ons- und Entscheidungsfähigkeit bauen wir Schritt 
für Schritt auf, denn wir glauben, dass Kooperations- 
und Vernetzungskompetenzen zukünftige Schlüssel-
qualifikationen darsstellen.
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TEAMGEIST
GEMEINSCHAFT
STÄRKE
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MINT

Ihr wollt die Luft in den Städten verbessern? Lebensräume 
erforschen? Alternative Energien weiterentwickeln?  Die 
Förderung euer besonderen 
Fähigkeiten in den natur-
wissenschaftlichen Fächern 
(Mathe-Informatik-Natur-
wissenschaften-Technik) ist 
uns besonders wichtig. 

Wenn ihr Lust habt, tre�t ihr 
euch in unterschiedlichen 
Gruppen in den naturwis-
senschaftlichen Räumen, 
um dort eure Begeisterung 
und euren Elan auszuleben und zu experimentieren. Be-
treut werdet ihr dabei von Lehrkräften und Senior-Part-
nern, die ihre Erfahrungen und Fachkenntnisse gerne zur 
Verfügung stellen. Insbesondere den selbstverständlichen 
Umgang mit modernen Arbeitstechniken und Techno-
logien lernt ihr bei uns durch verschiedene Angebote im 
laufenden Unterricht, aber auch im Nachmittagsbereich. 

Im MoLab könnt ihr mit universitärer Ausstattung for-
schen, mit der MINT-AG beim „Jugend forscht”-Wettbe-
werb eure Schule vertreten oder an Exkursionen zu Uni-
versitäten und Laboren teilnehmen.
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13+ NACHMITTAGSANGEBOT

Ihr interessiert euch für das Mittelalter oder die Umwelt? 
Oder doch vielleicht lieber für etwas Kreatives oder Sport-
liches wie unsere Holzwerkstatt oder Ballsport? Dann seid 
ihr hier bei uns am GADSA genau richtig! 

13+ organisiert sozusagen das  Leben nach 13 Uhr am 
GADSA. Dies beinhaltet, dass ihr bei uns jeden Tag die 
Möglichkeit habt, ein warmes Mittagessen zu euch zu 
nehmen. Zudem könnt ihr bei uns viele AGs ausprobieren. 

In einem immer etwas wechseln-
den Programm bieten wir krea-
tive, sprachliche und sportliche 
AGs, wie beispielsweise Theater, 
Spanisch oder Handball an. Des 
Weiteren habt ihr die Möglich-
keit eure Fähigkeiten in Deutsch-, 
Mathe- und Englisch-Förder-
kursen zu erweitern. Wenn ihr 
Fragen habt, könnt ihr jederzeit 
zu Frau Born oder Herrn Aldinger 
kommen.

Die Anmeldung findet immer 
im neuen Schuljahr über unsere 
Homepage als Online-Anmel-
dung statt. Jedes Jahr haben 
wir am GADSA über 600 Anmel-
dungen. Wir würden uns freuen, 
euch als Teilnehmerin oder Teil-
nehmer im Nachmittagsbereich 
begrüßen zu dürfen.

.
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SPRACHEN

Wenn ihr die Welt besser verstehen wollt, dann ist Spra-
che euer Instrument. Wenn ihr etwas zu sagen habt, dann 
helfen wir euch dabei. Wer Inhalte und Aussagen versteht, 
kann mitreden und sich verständigen. Wer gelernt hat, 

sich auszudrücken, über-
zeugt andere Menschen. 

Im Laufe eurer Schul-
zeit lernt ihr nicht nur 
verschiedene Umgangs-
formen der deutschen 
Sprache kennen, sondern 
wir wollen Jugendliche 
auch über Ländergrenzen 
hinweg vernetzen. Neben 
unserem besonderen Au-
genmerk auf Englisch, 
habt ihr bei uns 
die Möglichkeit, 

die Sprachen Französisch, Latein und Italienisch 
zu erlernen und zu erleben. Sprachreisen und 
unsere zahlreichen Partner im Ausland machen 
dies möglich. Immer soll bei uns die Freude beim 
Erwerb der Sprache im Vordergrund stehen. Denn 
nur wer mit Freude lernt und Herausforderungen 
wahrnehmen und meistern kann, der kann auch 
erfolgreich lernen. 
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SPORTMANNSCHAFTEN

Neben dem regulären Sportunterricht gibt es an unserer 
Schule noch mehrere Sportereignisse. Ihr könnt eure Ta-
lente bei den Schulmannschaften unter Beweis stellen. 
Vor allem in den Sportarten Handball, Basketball, Tennis, 
Tischtennis, Turnen, Badminton, Volleyball, Beachvol-
leyball, Schwimmen und Fußball ist unsere Schule sehr 
erfolgreich und sammelt viele Pokale. So wurden in den 
letzten Schuljahren bereits mehrere Stadtmeisterschafts-

titel in Handball, Basketball, 
Tennis, Tischtennis und Tur-
nen in den unterschiedlichen 
Wettkampfklassen I-IV ge-
wonnen!

Einige Sportkollegen und 
-kolleginnen trainieren und 
begleiten euch, also die 
Schulsportmannschaften, die 
an unterschiedlichen Dort-
munder Schulen mehrere 
Spiele absolvieren und am 
Ende um die Stadtmeister-
schaften kämpfen. In den 
meisten Wettkampfklassen 
geht es nach erfolgreichem 
Stadtmeistertitel dann um die 

Teilnahme an der Bezirksmeisterschaft, wo ihr gegen die 
Stadtmeister aus anderen Städten antreten müsst.



AUS DEM

SCHULPROGRAMM

BILINGUALER ZWEIG

Bei eurer Anmeldung am GADSA könnt ihr euch für den bilingualen 
Zweig entscheiden. Die BILIS erhalten dann in den Jahrgangsstufen 
5 bis 10 ein spezielles Unterrichtsangebot. In der Regel wird für diese 
Schülerinnen und Schüler eine eigene Klasse gebildet. In der Ober-
stufe kann ihre Laufbahn im bilingualen Zweig bis zum Abitur fort-
gesetzt werden.

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer der bilingualen Klasse erhalten 
in der Erprobungsstufe mehr Englischunterricht. In der siebten 
Klasse setzt mit Erdkunde das erste bilinguale Sachfach ein, in der 
achten Klasse folgt Geschichte. In der Einführungsphase werden 
neben dem Englischunterricht beide Sachfächer fortgeführt. In der 
Qualifikationsphase wählen alle den Leistungskurs Englisch und ein 
bilinguales Sachfach als drittes 
oder viertes Abiturfach.

Der bilinguale Sachfachunterricht 
ist in seinen Anforderungen, Zielen 
und Inhalten grundsätzlich an die 
geltenden Kernlehrpläne der Sach-
fächer gebunden. Insbesondere ist 
die Anzahl und die Dauer der Klas-
senarbeiten bzw. Klausuren in einer 
Jahrgangsstufe im bilingualen die 
gleiche wie im regulären Zweig. 
Weiterhin ist der Umfang des Un-
terrichts in anderen Fächern, z. B. 
in den Naturwissenschaften der 
gleiche.

Die Teilnahme am bilingualen Zweig 
der Schule in der Sekundarstufe I 
wird auf einer separaten Beschei-
nigung bestätigt. Ebenso wird das 
erhöhte Sprachniveau Englisch C1 
auf dem Abiturzeugnis ausgewie-
sen. Dieses Zusatzzertifikat wird 
landesweit einheitlich vergeben.
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"

Mit meinen Englischkenntnissen 
war es leicht, mich beim Schottland-
Austausch zu verständigen. Die Zeit 
konnte ich so besser genießen.

— Emma, 9. Klasse

FREUNDSCHAFT.
KOMMUNIKATION.
EUROPA.



EUROPA

Wir stehen für 
welto�ene, 
europäische 
Gedanken und 
setzen uns aktiv 
für Vielfältigkeit 
ein. Als Europa-
schule verfolgen 
wir daher das 
Ziel, euch auf ein 
gemeinsames 
Leben in Europa 
vorzubereiten. 
Um diesen An-
sätzen gerecht zu 
werden, haben 
wir Kooperatio-
nen mit verschie-
denen Schulen 
und Ländern 
und fördern 
und zertifizieren 
besonders im 
sprachlichen 
Bereich. 

WAHLPFLICHT-
BEREICH

Im Laufe eurer 
Schullaufbahn 
bieten wir euch 
Wahlmög-
lichkeiten zur 
Di�erenzierung 
eures Unterrichts 
an. Im Wahl-
pflichtbereich der 
letzten Jahre gab 
es zehn Fächer 
zur Auswahl, zum 
Beispiel: Literatur, 
Informatik, Kunst/
Kultur, Musik/
Englisch oder Ge-
schichte/Deutsch.

 

BERUFLICHE 
ORIENTIERUNG

Damit euer 
Übergang vom 
GADSA in eine 
Ausbildung, ein 
Studium, ein 
GAP-Year oder 
auch eine andere 
Schule mög-
lichst problemlos 
verläuft, führen 
wir mit euch eine 
sehr umfassen-
de Berufliche 
Orientierung 
durch. Ihr sollt 
im Verlauf eurer 
Schullaufbahn 
viele Möglichkei-
ten haben, euch 
zu informieren, zu 
orientieren und 
auszuprobieren, 
um eine gute und 
fundierte Ent-
scheidung bezüg-
lich der nächsten 
Schritte zu einem 
Beruf tre�en zu 
können.

FORDERN UND 
FÖRDERN

Eure Begabun-
gen und Talente 
werden wir aktiv 
fordern und bei 
Bedarf auch 
euren Lern- und 
Entwicklungs-
prozess fördern. 
Dies erreichen 
wir durch Förder-
kurse, durch 
unser AG-An-
gebot, durch 
Projekte zum 
selbstständigen 
Arbeiten (ProsA), 
durch Wettbe-
werbe außerhalb 
des Unterrichts 
und durch Unter-
stützung  bei der 
Bewerbung an 
Akademien und 
für Stipendien.

"

SCHULPROFIL



"
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Der Wahlpflichtbereich bringt Ab-
wechslung in den Stundenplan. 
Das Experimentieren im Biologie/
Chemie-Kurs macht mir besonders 
viel Spaß - wir untersuchen gerade 
Bodenproben. 

— Jan, 8. Klasse

MENSCHEN. 
LEBEN.
LERNEN.



SOZIALES 
LERNEN

Durch unser 
Sozialprakti-
kum lernt ihr in 
sozialen Ein-
richtungen wie 
Seniorenheimen 
oder Förderschu-
len, was Mit-
menschlichkeit 
und Solidarität 
bedeutet. Durch 
Projekttage der 
Suchtpräven-
tion wird euer 
Selbstwertgefühl 
gestärkt und 
durch Aktionen 
wie „Be smart 
don’t start“ oder 
den Projekttag 
zur Alkoholprä-
vention erfolgt 
eine Aufklärung 
und Suchtvor-
beugung. 

SCHULPROFIL

WETT-
BEWERBE

Unsere Schüler-
schaft, also ihr, 
habt viele Talen-
te, die im Schul-
alltag oft zu kurz 
kommen und 
die wir vermehrt 
fördern wollen. 
Daher ermutigen 
wir euch, an 
Wettbewerben 
teilzunehmen, 
und begleiten 
euch bei der 
Vorbereitung. 
In den letzten 
Jahren konnten 
zahlreiche tolle 
Platzierungen 
bei Wettbewer-
ben in verschie-
denen Bereichen 
des Schullebens 
erreicht werden 
und wir sind 
stolz, dass an 
diesen Tagen 
Lehrkräfte und 
Schülerinnen 
und Schüler 
gemeinsam und 
ehrgeizig unsere 
Schule vertreten.

"

Ich habe viel über mich gelernt; ich 
wusste nicht, dass ich so gut mit 
alten Menschen klarkomme. Einige 
waren dankbar, dass sich jemand für 
sie interessiert, weil sie keine Ange-
hörigen mehr hatten. 

— Kaya, 9. Klasse



025

VERSTEHEN.
FREUDE.
ERFOLG.



ANALOGES UND 

DIGITALES LERNEN

"



Im Präsenzunterricht in der 
Schule wird am GADSA mit 
einem Methodenmix ge-
arbeitet. Das Kollegium 
wechselt, didaktisch zum 
Lerninhalt abgestimmt, zwi-
schen Einzelarbeitsphasen, 
lehrerzentrierten und koope-
rativen und kollaborativen 
Lernformen. Das sorgt für 
Abwechslung im Unterricht 
und ermöglicht es euch, In-
halte auf vielfältige Weise zu 
erschließen.

In Klasse 5 und 6 werdet ihr 
schrittweise an das Arbeiten 
mit digitalen Medien heran-
geführt. Dazu werden euch 
im Unterricht Tablets aus-
geliehen oder ihr arbeitet im 
Informatikunterricht und in 
Arbeitsgemeinschaften an 
unseren Schulcomputern.

Ab Klasse 7 seid ihr dann 
fit im Umgang mit den ver-
schiedenen Anwendungen. 
Ein eigenes Gerät bekommt 
ihr dann von der Stadt Dort-
mund gestellt.

Seit mehreren 
Schuljahren integ-
rieren wir verstärkt 
cloudbasierte Apps 
in unseren Unter-
richt. Mit eurem 
schulischen Benut-
zerkonto für den 
Google Workspace 
könnt ihr dort auf 
unterschiedl iche 
Programme zugrei-
fen - z. B. auf digi-
tale Klassenräume, 
Textverarbeitungs- 
und Präsentations-
Apps oder sogar KI-
Anwendungen.
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Am GADSA wird es nie langwei-
lig. Ich finde es auch gut, dass wir 
mitbestimmen können, was wir im 
Unterricht machen.

— Amit, 5. Klasse

"

Das alles geschieht sicher 
und datenschutzkonform.

So entsteht in der Cloud im 
Laufe der Schullaufbahn für 
euch die Möglichkeit, ein 
individuelles Wissens- und 
Methodenarchiv aufzubau-
en.



#DASNEUEGADSA
AN- UND UMBAU

_   

SCHNELLES INTERNET WAR NUR DER ANFANG ...

Das Lernen und Arbeiten hat sich in den letzten Jahren am 
GADSA weiterentwickelt. Nachdem alle Klassenräume mit 
interaktiven Whiteboards ausgestattet wurden, modernisiert 
die Stadt Dortmund das GADSA weiter: Alle neuen Schülerin-
nen und Schüler dürfen sich darauf freuen, in neugestalteten 
Räumlichkeiten unterrichtet zu werden.

_   

DER NEUBAU FÜR DIE OBERSTUFE

O�ene Raumkonzepte bieten euch Platz zum Lernen und Ar-
beiten. Freiflächen (unsere Lichthöfe) außerhalb der Klasse la-
den zum Austausch und Planen eigener Projekte ein. Der neue 
Oberstufenschulhof ist ebenso wie die Einrichtung zeitgemäß 
und modern. Eine Luftfilteranlage sorgt dabei für ein angeneh-
mes Raumklima.

_   

NEUER GLANZ AUCH FÜR DEN BESTANDSBAU

Derzeit wird der Bestandsbau aufwändig renoviert. Hier ent-
stehen zusätzliche Freiflächen (Lichthöfe). Außerdem werden 
die Fachräume (Kunst, Informatik, Naturwissenschaften) 
sowie der Bereich für das Mittagessen modernisiert und er-
weitert. Wir freuen uns darauf!
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Liebe Eltern der 4. Klassen,

die Schulpflegschaft des Gymnasiums an der 
Schweizer Allee freut sich sehr, dass Sie den Weg 
zu uns gefunden haben und ho�en, dass Sie heute 
einen spannenden Einblick in unser Schulleben und 
unsere Schulaktivitäten erhalten werden.

Das Gymnasium an der Schweizer Allee ist 
nicht nur eine Schule, sondern eine Gemein-
schaft, in der wir gemeinsam lernen, wachsen 
und uns entwickeln. Wir legen großen Wert 
auf eine freundliche und o�ene Atmosphäre, in 
der sich Schülerinnen und Schüler, Lehrerin-
nen und Lehrer sowie Eltern gleichermaßen 
wohlfühlen.

Unsere Schulpflegschaft ist eine wichtige 
Schnittstelle zwischen den Eltern und der 
Schule. Wir pflegen einen monatlichen Aus-
tausch mit der Schulleitung, rufen gemeinsa-
me Projekte ins Leben, z.B. im Bereich Umwelt 
und Natur oder im Bereich des digitalen Ler-
nens und organisieren gemeinsam alljährlich 
ein tolles Sommerfest.

Bitte zögern Sie nicht, uns während des Tages 
der o�enen Tür anzusprechen, Fragen zu stel-
len und sich aktiv einzubringen. Wir sind hier, 
um Ihnen bei allem behilflich zu sein und freu-

en uns darauf, Sie näher kennenzulernen.

Wir wünschen Ihnen einen informativen und inspirieren-
den Tag!

Ihre Schulpflegschaft

Ina Radunski (1. Vorsitz) 

Patrick Fuchs (Vertretung)  

Michael Lülf (Vertretung)

Heiko Methner (Vertretung)

SCHULPFLEGSCHAFT
DIE ELTERNINITIATIVE



Liebe Eltern der 4. Klassen,

der Förderverein heißt Sie herzlich willkom-  
men und wünschen Ihnen einen informativen   
und anregenden Tag.

Mit über 700 Mitgliedern engagiert sich der Verein  
aktiv für die Weiterent-
wicklung unserer Schu-
le. 

Dank Mitgliedsbeiträ-
gen, Spenden sowie 
den  E i n n a h m e n 
aus unserem Som-
merfest unterstützen 
wir die Schule jähr-
lich mit rund 20.000 
bis 25.000 Euro. Die-
se Mittel fließen beispielsweise in die Anscha�ungen 
moderner Ausstattung wie ein hochauflösendes Spek-
trometer für die Fachschaft Physik, 3D-Modelle für den 
Biologieunterricht, zusätzlicheSportgeräte oder Autoren-
lesungen.

Darüber hinaus organisiert der Förderverein den finanziel-
len Rahmen für den Fahrradservice, die Mittagessenaus-
gabe und das 13plus-Nachmittagsangebot.

Auch zweckgebundene Spenden, die durch das Engage-
ment unserer Lehrkräfte initiiert werden, laufen über den 
Verein, darunter etwa die Finanzierung eines Defibrilla-
tors oder die Ausrichtung des Sportfestes, das parallel zu 
den Bundesjugendspielen stattfindet.

Wenn auch Sie sich für die Förderung unserer Schülerin-
nen und Schüler einsetzen möchten, freuen wir uns über 
Ihre Ideen, Ihre Unterstützung oder auch Ihre Mitglied-
schaft. Sprechen Sie uns gerne an!

Mit freundlichen Grüßen

Freunde und Förderer des Gymnasiums der Schweizer 
Allee e.V.

Mark Später           Sonja Scheld          Thorsten Katzer  
(1. Vorsitzender)      (2. Vorsitzende)       (Kassenwart)

FREUNDE UND 
FÖRDERER DES 
GYMNASIUMS AN 
DER SCHWEIZER ALLEE
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